
Rechenwege
Beitrag von „Remus Lupin“ vom 8. Mai 2006 20:25

Ich frage mich oft, wozu schriftliche Rechenwege eigentlich so geübt werden? Wenn die Kinder
bei uns landen, dann können sie zwar meist "irgendwie dividieren", und kommen auch oft auf
das richtige Ergebnis, aber irgendjemand hat den kleinen Teufeln gesteckt, das es einen
Taschenrechner gibt. Und dummerweise fehlt es den Kindern an echten Vorbildern daheim, an
älteren Geschwistern und Müttern, die noch alles schriftlich lösen. So setzt sich zunehmend
unter den Kindern das Gerücht durch, das kaum jemand Erwachsenes noch klassisch schriftlich
rechnet.
Lernt man da wirklich noch was "fürs Leben"? Wer hat denn in letzter Zeit im Zivilleben
handschriftlich dividiert (und nicht irgendwie im Kopf oder mit Taschenrechner)? Also ich
nicht... schon seit Ewigkeiten nicht... seit Ewigkeiten...

Gruß,
Remus
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